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Organisationsreglement für die Gemeindeverwaltung 

I. Allgemeine Bestimmungen 

Art. 1 Rechtsgrundla-
gen 

Gestützt auf § 48 Abs. 2 des Gemeindegesetztes (GG) in Verbin-
dung mit Art. 24 Ziff. 2 der Gemeindeordnung der Gemeinde (GO) 
Bubikon erlässt der Gemeinderat dieses Organisationsreglement 
für die Gemeindeverwaltung. 
 

Art. 2 Zweck 1Dieses Organisationsreglement ergänzt die Bestimmungen des 
Gemeindegesetzes und der Gemeindeordnung der Gemeinde Bu-
bikon. 
2Das Organisationsreglement definiert Aufsicht, Organisation und 
Aufgaben der Verwaltung sowie die Kompetenzen und Befugnisse 
der Verwaltungsmitarbeiterinnen bzw. Verwaltungsmitarbeiter. 
3Änderungen zu diesem Organisationsreglement sind in der syste-
matischen Rechtssammlung zu publizieren. 
 

Art. 3 Geltungsbe-
reich 

Dieses Organisationsreglement gilt für alle Verwaltungsmitarbei-
terinnen bzw. Verwaltungsmitarbeiter, die Ressortvorsteherinnen 
bzw. Ressortvorsteher und den Gesamtgemeinderat. 

 

II. Aufsicht über die Verwaltung 

Art. 4 Aufsicht 1Der Gemeinderat als Gesamtbehörde hat die politische Oberauf-
sicht über die Gesamtverwaltung. 
2Die Ressortvorsteherinnen bzw. Ressortvorsteher haben die poli-
tische Aufsicht über die ihnen zugewiesenen Verwaltungsbereiche 
und Abteilungen. 
3Die Verwaltungsleiterin bzw. der Verwaltungsleiter hat die perso-
nelle und administrative Aufsicht über die Gesamtverwaltung (aus-
genommen Abteilung Bildung). 
44Die Leiterin bzw. der Leiter Bildung hat die personelle und admi-
nistrative Aufsicht über die Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeiter der 
Abteilung Bildung (ausgenommen Hauswarte und Reinigungsper-
sonal). 

 

III. Organisation der Verwaltung 

Art. 5 Bestand Zur Gemeindeverwaltung gehören alle Verwaltungs-, Amts- und 
Betriebsstellen, die eine Aufgabe im Rahmen der Gemeindeord-
nung erfüllen. 



Organisationsreglement für die Gemeindeverwaltung Bubikon   
  Seite 5/14 
   

Art. 6 Organisation 1Die Verwaltungsleiterin bzw. der Verwaltungsleiter ist zusam-
men mit den Abteilungsleiterinnen bzw. Abteilungsleiter zustän-
dig für die Organisation der Gesamtverwaltung. 
2Die Verwaltungsorganisation ist in einem Organigramm abzubil-
den. Das Organigramm ist zusammen mit diesem Organisations-
reglement in die systematische Rechtssammlung der Gemeinde 
aufzunehmen und auf der Website der Gemeinde zu veröffentli-
chen. 
 

Art. 7 Verwaltungs-
leiterin bzw. 
Verwaltungs-
leiter 

1Die Verwaltungsleiterin bzw. der Verwaltungsleiter steht der 
Verwaltung vor und ist zuständig für die gesamte administrative 
Organisation sowie für die Führung und Leitung der Verwaltung. 
Sie bzw. er bildet das Bindeglied zwischen Gemeinderat (strate-
gisch, politisch) und Verwaltung (operativ). Sie bzw. er übt die un-
mittelbare Aufsicht über das gesamte Personal aller Verwaltungs-
abteilungen und Sekretariate aus (ausgenommen Abteilung Bil-
dung). Sie bzw. er ist befugt, den einzelnen Mitarbeitenden Arbei-
ten aus anderen Verwaltungszweigen zuzuweisen. 
2Die Verwaltungsleiterin bzw. der Verwaltungsleiter ist der Ge-
meindepräsidentin bzw. dem Gemeindepräsidenten unterstellt. 
Sie bzw. er übt im Besonderen folgende Funktionen aus: 

- Vorsitz in der Kaderkonferenz 

- Beraterin bzw. Berater des Gemeinderates und der Gemein-
deversammlung sowie von Kommissionen und Ausschüssen 

- Personalchefin bzw. Personalchef der Gesamtverwaltung inkl. 
Salärwesen (ausgenommen Abteilung Bildung) mit alleiniger 
Anstellungskompetenz bis und mit Abteilungsleitungen, sowie 
von temporären Mitarbeitenden (Springer)  

 

Art. 8 Gemeinde-
schreiberin 
bzw. Gemein-
deschreiber 

1Die Gemeindeschreiberin bzw. der Gemeindeschreiber unter-
stützt den Gemeinderat und besorgt die ihr oder ihm übertrage-
nen Aufgaben. 
2Sie bzw. er führt das Protokoll des Gemeinderats, sorgt für die 
Ausfertigung und den Vollzug der Beschlüsse und wirkt mit bei der 
Koordination der Geschäftsabläufe zwischen Behörden und Ver-
waltung. 
3Sie bzw. er berät die Behörden in rechtlichen und verfahrensmäs-
sigen Fragen und stellt die ordnungsgemässe Aktenführung, Publi-
kation und Archivierung sicher. 

 

Art. 9 Leiterin bzw. 
Leiter Bildung 

1Die Leiterin bzw. der Leiter Bildung steht der Abteilung Bildung 
vor und ist zuständig für die gesamte administrative Organisation 
sowie für die Führung und Leitung der Schule. Sie bzw. er übt die 
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unmittelbare Aufsicht über das gesamte Personal der Abteilung 
Bildung aus. 
2Die Leiterin bzw. der Leiter Bildung ist dem Schulpräsidium unter-
stellt. Sie bzw. er übt im Besonderen folgende Funktionen aus: 

- Beraterin bzw. Berater der Schulpflege und bei Bedarf des Ge-
meinderates 

- Personalchefin bzw. Personalchef der Abteilung Bildung inkl. 
Salärwesen und Anstellungskompetenz, zusammen mit der 
Schulpflege. 

Art. 10 Abteilungslei-
terin bzw. Ab-
teilungsleiter 

1Die Abteilungsleiterinnen bzw. die Abteilungsleiter sind zustän-
dig für 
die fachliche und personelle Führung ihrer Abteilung 
die fachliche Beratung der Behördenmitglieder 
die fachlich korrekte und rechtzeitige Umsetzung der ihnen über-
tragenen Aufgaben 
die Erarbeitung des Massnahmenkatalogs samt Ressourcen- und 
Zeitplan für die Umsetzung der in ihre Aufgabengebiete fallenden 
Strategieziele des Gemeinderates 
die Erarbeitung des Budgets und der Finanzplanung in Zusam-
menarbeit mit den Ressortvorstehenden. 
2Die Abteilungsleiterinnen bzw. Abteilungsleiter sind für die An-
wendung der Personalvorschriften für die ihnen direkt unterstell-
ten Mitarbeitenden verantwortlich. 
 

Art. 11 Geschäftspro-
zesse 

1Die Aufbau- und Ablauforganisation der Verwaltung, sowie die 
Gestaltung der Geschäftsprozesse obliegt den Abteilungsleiterin-
nen bzw. Abteilungsleiter, in Zusammenarbeit mit der Verwal-
tungsleiterin bzw. dem Verwaltungsleiter und der Gemeinde-
schreiberin bzw. dem Gemeindeschreiber in verfahrensrechtli-
chen Fragen. 
2Die Abteilungsleiterinnen bzw. Abteilungsleiter haben sich an 
das Budget, den Stellenplan und die Strategieziele bzw. der ent-
sprechenden Stossrichtungen und Massnahmen zu halten. 

Art. 12 Bereichsleite-
rin bzw. Be-
reichsleiter 

1Die Bereichsleiterinnen bzw. Bereichsleiter sind zuständig für 

- die fachliche und personelle Führung ihres Bereiches 
- die fachliche Beratung der Abteilungsleiterinnen bzw. Abtei-

lungsleiterin und der Ressortvorsteherinnen bzw. der Res-
sortvorsteher 

- die fachlich korrekte und rechtzeitige Umsetzung der ihnen 
übertragenen Aufgaben 

- die Erarbeitung des Massnahmenkatalogs samt Ressourcen- 
und Zeitplan für die Umsetzung der in ihre Aufgabengebiete 
fallenden Strategieziele bzw. der entsprechenden Stossrich-
tungen und Massnahmen des Gemeinderates 

- die Erarbeitung des Budgets und der Finanzplanung in 
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Zusammenarbeit mit der Abteilungsleiterin bzw.  dem Abtei-
lungsleiter und der Ressortvorsteherin bzw. dem Ressortvor-
steher. 

2Die Bereichsleiterinnen bzw. Bereichsleiter sind für die Anwen-
dung der Personalvorschriften für die ihnen direkt unterstellten 
Mitarbeitenden verantwortlich. 
3Im Weiteren werden die Aufgaben und Kompetenzen im Funktio-
nendiagramm festgehalten. 

Art. 13 Kaderkonfe-
renz 

1Die Verwaltungsleiterin bzw. der Verwaltungsleiter bildet zusam-
men mit der Gemeindeschreiberin bzw. dem Gemeindeschreiber, 
der Leitung Bildung und den Abteilungsleiterinnen bzw. Abtei-
lungsleiter sowie bei Bedarf zusätzlich mit den Bereichsleiterin-
nen bzw. Bereichsleiter die Kaderkonferenz. Die Kaderkonferenz 

- koordiniert die Verwaltungstätigkeit (Austausch von Infor-
mationen und Beratung von organisatorischen Angelegen-
heiten) 

- setzen die Personalgrundsätze einheitlich um 
- unterstützt den Gemeinderat bei der Erfüllung der politisch-

strategischen Ziele 
2Die Kaderkonferenz kann Anträge an den Gemeinderat stellen. 
 

IV. Aufgaben und Kompetenzen der Verwaltung 

Art. 14 Aufgaben Den Abteilungen bzw. den Bereichen werden die im Organi-
gramm und im Funktionendiagramm aufgeführten Aufgaben zu-
gewiesen.  
 

Art. 15 Unübertrag-
bare Aufgaben 
und Kompe-
tenzen des Ge-
meinderates 

1Dem Gemeinderat als Gesamtbehörde stehen unübertragbare 
Aufgaben und Kompetenzen zu. Dazu gehören grundsätzlich die 
in Art. 21 GO aufgeführten Konstituierungsbefugnisse, die in Art. 
24 GO aufgeführten Rechtssetzungsbefugnisse, die in Art. 25 GO 
beschriebenen allgemeinen Verwaltungsbefugnisse und die in 
Art. 26 GO umschriebenen Finanzbefugnisse. Ergänzend zu diesen 
Bestimmungen werden im Funktionendiagramm jene Aufgaben 
aufgelistet, die zwingend dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 
bzw. zur Antragstellung an die Stimmberechtigten zu unterbrei-
ten sind. Die Aufzählung ist nicht abschliessend. 
2Diese Aufgaben und Kompetenzen können im Rahmen von Art. 22 
GO nicht auf die Verwaltung übertragen werden. 
 

Art. 16 Unübertrag-
bare Aufgaben 
und Kompe-
tenzen der 

1Den Ressortvorsteherin bzw. dem Ressortvorstehern stehen die 
folgenden unübertragbaren Aufgaben und Kompetenzen zu: 

− Die Ausübung der zugewiesenen Finanzkompetenzen 

− Die Ausübung der zugewiesenen besonderen Kompetenzen 
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Ressortvorste-
herin bzw. des 
Ressortvorste-
hers 

− Die Ausübung der zugewiesenen Stellvertretungen, Funktio-
nen und Delegationen 

− die strategische Aufsicht über die dem Ressort zugewiesenen 
Verwaltungsbereiche, Ausschüsse und Kommissionen 

− das Weisungsrecht gegenüber der Abteilungs- bzw. Bereichs-
leitung hinsichtlich strategischer Rahmensetzung 

− Die Mitwirkungspflicht im Gesamtgemeinderat. 
2Diese Aufgaben und Kompetenzen können nicht auf die Verwal-

tung übertragen werden. 

Art. 17 Übertragbare 
Aufgaben und 
Kompetenzen 
des Gemeinde-
rates und der 
Ressortvorste-
henden  

Dem Gemeinderat und den Ressortvorsteherinnen bzw. Ressort-
vorsteher stehen im Weiteren folgende Befugnisse zu, die in ei-
nem Erlass massvoll und stufengerecht übertragen werden kön-
nen: 

- die Vertretung der Gemeinde in Zweckverbänden und in priva-
ten Organisationen (Art. 23 Abs. 1 Ziff. 2 lit. a GO) 

- die Anstellung des übrigen Gemeindepersonals (Art. 23 Ziff. 3 
lit. b GO) 

- der Vollzug der Gemeindebeschlüsse (Art. 25 Abs. 2 Ziff. 1 GO), 
- das Handeln für die Gemeinde nach aussen, 
- die Führung von Prozessen mit dem Recht auf Stellvertretung 
- die übrige Aufsicht über die Gemeindeverwaltung  

 

Art. 18 Aufgaben und 
Kompetenz-
delegation 

1Der Gemeinderat kann im Rahmen von § 45 GG sowie gestützt 
auf Art. 22 der Gemeindeordnung alle übertragbaren Aufgaben 
und Kompetenzen zur selbstständigen Erledigung auf Ausschüsse 
sowie auf einzelne Verwaltungsmitarbeitende übertragen.  
2Es werden die folgenden Aufgaben- und Kompetenzbereiche 
übertragen: 
Arbeitsvergaben und Aufwendungen im Rahmen des Budgets un-
ter Berücksichtigung der Finanzkompetenzen (Erfolgsrechnung 
und Investitionsrechnung) 
Aufgaben von geringer politischer Bedeutung und ohne wesentli-
che Spielräume 
Aufgaben aufgrund rechtlicher Bestimmungen 
Aufgaben welche Massen- oder Vollzugsgeschäfte darstellen 
Aufgaben mit einer begrenzten Wirkungsdauer 
 

Art. 19 Besondere 
Kompetenzen 
Verwaltungs-
leiterin bzw. 
Verwaltungs-
leiter 

Die Verwaltungsleiterin bzw. der Verwaltungsleiter ist zuständig 
für sämtliche personalrechtlichen Belange (ausgenommen Ge-
meindeschreiberin bzw. Gemeindeschreiber und Personal der Ab-
teilung Bildung), Darin eingeschlossen ist die Kompetenz für die 
Anstellung und Entlassung von Mitarbeitenden der Gemeindever-
waltung bis und mit Stufe Abteilungsleitung sowie für die Stabsmit-
arbeiterinnen bzw. Stabsmitarbeiter. 
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Art. 20 Generelle Auf-
gaben- und 
Kompetenz-
delegation 
Präsidiales und 
Kultur 

Der Gesamtgemeinderat überträgt sämtliche übertragbaren Auf-
gaben und Entscheidungsbefugnisse für die Bereiche Präsidiales 
und Kultur zur selbstständigen Erledigung an die Abteilungsleite-
rin bzw. den Abteilungsleiter Präsidiales und Kultur. 

Art. 21 Generelle Auf-
gaben- und 
Kompetenz-
delegation an 
die Leiterin 
bzw. den Lei-
ter Bildung 

Der Umfang der übertragenen Aufgaben und Entscheidungsbe-
fugnisse für die Leiterin bzw. den Leiter Bildung richtet sich nach 
dem Geschäftsreglement der Schulpflege. 

Art. 22 Generelle Auf-
gaben- und 
Kompetenz-
delegation Ge-
sellschaft 

1Der Gesamtgemeinderat überträgt sämtliche übertragbaren Auf-
gaben und Entscheidungsbefugnisse für den Bereich Soziales zur 
selbständigen Erledigung an die Abteilungsleiterin bzw. den Ab-
teilungsleiter Gesellschaft und die Bereichsleiterin bzw. den Be-
reichsleiter Soziales. Davon ausgenommen sind diejenigen Aufga-
ben, welche der Sozialbehörde zustehen. 
2Der Umfang der seitens der Sozialbehörde auf die Abteilungslei-
terin bzw. den Abteilungsleiter Gesellschaft und die Bereichsleite-
rin bzw. den Bereichsleiter Soziales übertragenen Aufgaben und 
Entscheidungsbefugnisse richtet sich nach dem Geschäftsregle-
ment der Sozialbehörde. 
3Der Gemeinderat überträgt sämtliche übertragbaren Aufgaben 
und Entscheidungsbefugnisse für die Bereiche Sicherheit und Ge-
sellschaft an die Abteilungsleiterin bzw. den Abteilungsleiter Ge-
sellschaft. 

Art. 23 Besondere 
Kompetenzen 
Gesellschaft 

1Der Abteilungsleiterin bzw. dem Abteilungsleiter Gesellschaft 
steht die Kompetenz für den Erlass von polizeilichen Verfügungen 
jeglicher Art mit Einzelunterschrift zu. 
2Den Mitarbeitenden stehen folgende Kompetenzen zu: Erlass von 
Ordnungsbussen bei Verletzung der Meldepflicht und die Ermäch-
tigung zur Einreichung von Strafanträgen im Zusammenhang mit 
Parkverboten. 

Art. 24 Generelle Auf-
gaben- und 
Kompetenz-
delegation Fi-
nanzen und 
Steuern 

1Der Gemeinderat überträgt sämtliche übertragbaren Aufgaben 
und Entscheidungsbefugnisse für die Bereiche Finanzen und Steu-
ern zur selbständigen Erledigung an die Abteilungsleiterin bzw. 
den Abteilungsleiter Finanzen und Steuern und an die Bereichslei-
terin bzw. den Bereichsleiter Finanzen bzw. Steuern.  
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Art. 25 Besondere 
Kompetenzen 
Finanzen und 
Steuern 

1Die Abteilungsleiterin bzw. der Abteilungsleiter Finanzen und 
Steuern kann Zahlungsvereinbarungen mit Schuldnern in beliebi-
ger Höhe mit Einzelunterschrift abschliessen. 
2Die Abteilungsleiterin bzw. der Abteilungsleiter Finanzen und 
Steuern ist zuständig für die Regelung der Zahlungsfreigaben und 
für die Hinterlegung der Unterschriften bei Banken und Post. 
3Die Abteilungsleiterin bzw. der Abteilungsleiter Finanzen und 
Steuern kann zusammen mit der Ressortvorsteherin bzw. dem Res-
sortvorsteher Kredite in beliebiger Höhe aufnehmen. 
4Die Bereichsleiterin bzw. der Bereichsleiter Steuern kann Rechts-
mittel im Steuereinschätzungsverfahren (§ 140 StG) mit Einzelun-
terschrift ergreifen. 
5Die Bereichsleitenden Finanzen und Steuern haben je einzeln die 
Befugnisse für das gesamte Inkassowesen mit Einzelunterschrift. 
6Die Bereichsleiterin bzw. der Bereichsleiter Steuern unterzeichnet 
zusammen mit der Ressortvorsteherin bzw. Ressortvorsteher Fi-
nanzen und Steuern die Grundstückgewinnsteuer-Entscheide. 

Art. 26 Generelle Auf-
gaben- und 
Kompetenz-
delegation 
Hochbau und 
Planung und 
Tiefbau und 
Werke 

1Der Gemeinderat überträgt sämtliche Aufgaben und Entschei-
dungsbefugnisse für die Abteilungen Hochbau und Planung sowie 
Tiefbau und Werke zur selbständigen Erledigung auf den Aus-
schuss Bau und Planung sowie auf die zwei Abteilungsleitungen 
Hochbau und Planung sowie Tiefbau und Werke. 
2Die Aufgaben und Kompetenzen des Ausschusses Bau und Pla-
nung werden in einem separaten Geschäftsreglement geregelt. 
3Die Abteilungsleiterin bzw. der Abteilungsleiter Hochbau und 
Planung ist für die selbstständige Erledigung sämtlicher Aufgaben 
zuständig, welche nicht dem Ausschuss zugewiesen werden. 
5Die Abteilungsleiterin bzw. der Abteilungsleiter Tiefbau und 
Werke ist für die selbständige Erledigung sämtlicher Aufgaben zu-
ständig, welche nicht dem Ausschuss zugewiesen werden. 

Art. 27 Besondere 
Kompetenzen 
Hochbau und 
Planung und 
Tiefbau und 
Werke 

1Die Abteilungsleiterin bzw. der Abteilungsleiter Hochbau und 
Planung, hat die Kompetenz für den Erlass von Baubewilligungen 
im Anzeige- und erleichterten Verfahren sowie für den Erlass von 
Verfügungen über Sachkontrollen mit Einzelunterschrift (von der 
Baufreigabe bis zur Bezugsfreigabe inklusive aller Zwischenabnah-
men). 
2Die Abteilungsleiterin bzw. der Abteilungsleiter Tiefbau und 
Werke hat die Kompetenz für den Erlass von Aufgrabungsbewilli-
gungen sowie für den Erlass von Verfügungen über Sachkontrol-
len mit Einzelunterschrift. 
3Die Abteilungsleitungen Hochbau und Planung sowie Tiefbau 
und Werke haben je einzeln die Kompetenz für die Abnahme von 
Bauabrechnungen im Rahmen der eigenen Finanzkompetenz. 
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Art. 28 Generelle Auf-
gaben- und 
Kompetenz-
delegation Lie-
genschaften 

Der Gemeinderat überträgt sämtliche übertragbaren Aufgaben 
und Entscheidungsbefugnisse für die Liegenschaften an die Abtei-
lungsleiterin bzw. den Abteilungsleiter Liegenschaften. 

Art. 29 Besondere 
Kompetenzen 
Liegenschaften 

1Der Abteilungsleiterin bzw. dem Abteilungsleiter Liegenschaften 
steht die Kompetenz zu, Miet-, Pacht- und sonstige Nutzungsver-
träge bezüglich sämtlicher Grundstücke mit Einzelunterschrift zu 
unterzeichnen, Baugesuche einzureichen, Werkverträge abzu-
schliessen und Bauabrechnungen abzunehmen (unter Berücksich-
tigung der Finanzkompetenz) und Wegweisungsverfügungen zu-
handen der Polizeiorgane zu erlassen. 
2Einzelnen Mitarbeitenden stehen folgende besondere Kompeten-
zen zu: Ermächtigung zur Einreichung von Strafanträgen im Zusam-
menhang mit Parkverboten und Sachbeschädigungen. 

Art. 30 Weitere Aufga-
ben- und Kom-
petenzdelega-
tion 

Im Übrigen richten sich die weiteren Aufgaben- und Kompetenz-
delegationen nach dem Funktionendiagramm. 

Art. 31 Rückdelega-
tion 

Die Verwaltung hat das Recht, im Einzelfall ein Geschäft freiwillig 
dem übergeordneten Organ zur Beschlussfassung vorzulegen. 

Art. 32 Selbsteintritt In Ausnahmefällen und bei zwingenden Gründen kann der Ge-
meinderat oder die Ressortvorsteherin bzw. der Ressortvorsteher 
übertragene Aufgaben zum Entscheid an sich ziehen. 
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Art. 33 Alleinige Fi-
nanzkompe-
tenzen 

Die Verwaltung (ohne Bereich Bildung, diese werden im Ge-
schäftsreglement der Schulpflege abgebildet) hat die folgenden 
Finanzkompetenzen über im Budget enthaltene einmalige Ausga-
ben für einen bestimmten Zweck und für jährlich wiederkehrende 
Ausgaben für einen bestimmten Zweck: 
 

Funktion Einmalig wiederkehrend 

Verwaltungsmitar-
beiterinnen bzw. 
Verwaltungsmitar-
beiter und Haus-
dienstmitarbeite-
rinnen bzw. -mitar-
beiter 

CHF 3‘000 CHF 0 

Bereichsleiterinnen 
bzw. Bereichsleiter 
und Projektleiterin-
nen bzw. Projekt-
leiter 

CHF 20‘000 CHF 5‘000 

Abteilungsleiterin-
nen bzw. Abtei-
lungsleiter 

CHF 50‘000 CHF 5‘000 

Gemeindeschreibe-
rin bzw. Gemeinde-
schreiber 

CHF 50‘000 CHF 5‘000 

Verwaltungsleiterin 
bzw. Verwaltungs-
leiter 

CHF 100’000 CHF 10’000 

 

 

Art. 34 

 

Kollektive Fi-
nanzkompe-
tenzen 

 
Der Verwaltungsleiterin bzw. dem Verwaltungsleiter sowie den 
Abteilungsleiterinnen bzw. Abteilungsleiter (ohne Abteilungsleite-
rin bzw. Abteilungsleiter Bildung) stehen zusammen mit ihren 
Ressortvorsteherinnen bzw. Ressortvorsteher zu: 

a) Die Finanzkompetenz über im Budget enthaltene einmalige 
Ausgaben bis CHF 150‘000 für einen bestimmten Zweck und 
jährlich wiederkehrende Ausgaben bis CHF 20‘000 für einen 
bestimmten Zweck. 

b) Die Finanzkompetenz von im Budget nicht enthaltenen einma-
ligen Ausgaben bis CHF 10‘000 für einen bestimmten Zweck, 
maximal CHF 20‘000 pro Jahr, unter Mitteilung an die Abteilung 
Finanzen und Steuern zur Nachführung der Nachtragskredit-
kontrolle. 
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c) Die Finanzkompetenz für nicht im Budget enthaltene, gebun-
dene Ausgaben im Sinne von § 103 Gemeindegesetz bis CHF 
50‘000, unter Mitteilung an die Abteilung Finanzen und Steu-
ern zur Nachführung der Nachtragskreditkontrolle sowie an die 
Gemeindeschreiberin bzw. den Gemeindeschreiber für die 
amtliche Publikation. 

Art. 35 Vergabekom-
petenzen 

Die Finanzkompetenz umfasst jeweils auch die entsprechenden 
Vergabekompetenzen. Vergaben erfolgen im Rahmen der Bestim-
mungen der Submissionsverordnung und des Handbuches für Öf-
fentliches Beschaffungswesen des Kantons Zürich und den inter-
nen Beschaffungsrichtlinien. 
 

Art. 36 Belegvisum Auszahlungen (Rechnungen, Belege etc.) sind von der gemäss Fi-
nanzkompetenzregelung zuständigen Person zu visieren. In allen 
Fällen erfolgt die Zahlungsfreigabe durch das Doppelvisum einer 
Mitarbeiterin bzw. eines Mitarbeiters, zusammen mit den Be-
reichsleitenden, den Abteilungsleitenden oder der Verwaltungs-
leiterin bzw. dem Verwaltungsleiter oder den entsprechenden 
Ressortvorstehenden. 
 

Art. 37 Unterschriften 1Rechtsverbindliche Unterschriften werden grundsätzlich durch 
die Ressortvorstehenden zusammen mit der Verwaltungsleiterin 
bzw. dem Verwaltungsleiter, der Gemeindeschreiberin bzw. dem 
Gemeindeschreiber oder den Abteilungs- bzw. Bereichsleitenden 
kollektiv zu zweien geleistet. 
2Für formelle Verwaltungsgeschäfte sowie für Bestellungen von 
Waren und Dienstleistungen im Rahmen der erteilten Finanzkom-
petenz ist Einzelunterschrift zulässig. 
 

Art. 38 Stellvertretung 1Die Verwaltung ist für eine zweckmässige Stellvertretungsrege-
lung verantwortlich. 
2Jede Abteilungsleiterin bzw. jeder Abteilungsleiter muss über eine 
Stellvertretung verfügen.  
 

Art. 39 Delegationen 
und Funktio-
nen 

Einzelnen Abteilungs- oder Bereichsleitenden können Delegatio-
nen und Funktionen in Zweckverbänden und anderen Organisati-
onen zugewiesen werden. 
 

Art. 40 Ausschüsse 
und beratende 
Kommissionen 

Einzelnen Abteilungs- oder Bereichsleitenden kann das Sekreta-
riat von Ausschüssen und Kommissionen zugewiesen werden. 

Art. 41 Kompe-
tenzausschluss 

Entscheide über die Ausrichtung von freiwilligen Beiträgen und 
Entscheide über den Verzicht1 auf eine Einnahme dürfen nicht 
durch die Verwaltung gefällt werden. 
 

 
1 Ausnahme Beiträge von CHF 30 oder weniger 
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Art. 42 Kompeten-
zunklarheiten 

In Zweifelsfällen oder bei unklarer Kompetenzzuweisung ent-
scheidet die Verwaltungsleiterin bzw. der Verwaltungsleiter. 

Art. 43 Strategiepro-
zess 

1Zu Beginn der neuen Legislaturperiode und bei der jährlichen 
Überprüfung der Strategieziele werden die Verwaltungsleiterin 
bzw. der Verwaltungsleiter, die Gemeindeschreiberin bzw. der 
Gemeindeschreiber und die Abteilungsleitenden in die Erarbei-
tung der Strategie und der Ziele des Gemeinderates angemessen 
miteinbezogen. 
2Die Verwaltungsleiterin bzw. der Verwaltungsleiter, die Gemein-
deschreiberin bzw. der Gemeindeschreiber und die Abteilungslei-
tenden haben bezüglich des Strategieprozesses beratende Stimme 
und können Anträge stellen. 

Art. 44 Neubeurtei-
lung und Ver-
fahren 

1Entscheide, die an unterstellte Stellen übertragen werden, müs-
sen gemäss § 170 GG durch Neubeurteilung an die delegierende 
Behörde (Neubeurteilungsinstanz) weitergezogen werden, bevor 
das ordentliche Rekursverfahren gemäss VRG eingeleitet werden 
kann. Das Verfahren zur Neubeurteilung richtet sich nach § 171 
GG. 
2Vorbehalten bleiben Rechtsschutzverfahren übergeordneter Spe-
zialgesetzgebung. 

 

V. Schlussbestimmungen 

Art. 45 Inkrafttreten 1Das vorliegende Organisationsreglement für die Gemeindever-
waltung Bubikon wird nach Genehmigung durch den Gemeinde-
rat per 1. Juli 2026 in Kraft gesetzt. 
2Auf das gleiche Datum hin werden alle in Widerspruch zum vor-
stehenden Verwaltungsreglement stehenden Behördenerlasse 
aufgehoben. 

 


